
n ein gigantisches mittelalterliches Zeltlager, bei dem auf knapp sechs Hektar Geschichte erlebbar wird.
uf dieser Übersichtskarte, welche Programmpunkte und Stationen die Besucher erwarten
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Der Kampf um die Krone
wurde im Mittelalter

manchmal auf dem Turnier-
platz ausgefochten: Mythen
und Legenden zu Pferde,
Schauspiel mit verschiedenen
Turnierformen, Kämpfen,
Feuerspiel und Schwertkunst
gibt es täglich zwei Mal auf
Anno auf dem Turnierplatz.

An zwei Abenden wird das
Reiter-Feuerspektakel „Das
magische Amulett mit dem
Fegefeuer“ mit Einbruch der
Dunkelheit die Besucher in
seinen Bann ziehen. Das Kräf-
temessen der ehrenwerten
Ritter von „Heimdalls Erben“
sollte keiner verpassen. Und
das ist längst nicht alles . . .

8

Ein Höhepunkt zum zehn-
ten Anno-Geburtstag ist

das „Wikingerschiff Fenrir“.
Es ist ein Nachbau eines
Gokstad-Schiffes aus dem
späten 9. Jahrhundert, das in
einem Osloer Museum zu se-
hen ist. Nachgebaut haben
das Schiff schwedische Stu-
denten. Die Fenrir trägt den

Namen des mythologischen
Wolfes der Wikinger. „Die
Wikinger waren ein sehr kul-
tiviertes Volk; die Kunst des
Bootsbaus reichten sie von
Generation zu Generation
weiter. Fenrir wird während
des Festes zwischen zwei An-
legestellen verkehren, die
Fahrt damit ist kostenlos.
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Wenn sich nach getaner

Arbeit die verschwitz-
ten Leiber nach Sauberkeit
sehnen, ist das große Badehaus
ein gefragter Treffpunkt zum

Entspannen. In den angenehm
temperierten Zubern lässt man
in Geselligkeit mit wohligem
Befinden den harten Tag noch
einmal Revue passieren.
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Jonglage, Feuerdarbietungenund Akrobatik: Auf dem
Gauklerplatz ist während der
vier Tage die Hölle los. Unter
anderem wird die Gaukler-
gruppe „Pest & Kolera“
(Foto) auftreten. Sie gehört zu
den Stars der skandinavischen
Gauklerszene und sind die
„Abbas“ der mittelalterlichen

Vagantengruppen. Vom
Wahnsinn beseelt präsentie-
ren sie eine Vorführung, die
von Balanceakten auf freiste-
henden Leitern, Fackeln in
der Hose und Glasscherben
unter den Füßen bis zu spek-
takulären Saltos alles enthält,
was verrückt sein kann – und
das drei Mal täglich.
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Schürfwunde, Kreislaufpro-blem oder Schnittverlet-
zung: Im Lazarett in der gro-
ßen Scheune können kleine
und große Nöte behandelt

werden. Mit Rettungswagen
und einer Arztpraxis sind die
Malteser vor Ort. Eine Notärz-
tin, ebenfalls Mittelalterfan, ist
vor Ort – sie schläft sogar hier.
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Das „Drachentheater
Fangdorn“ präsentiert

den „Schatz der Elfen“. Der
mächtige, feuerspeiende Dra-
che (Foto) erwacht, und ein
wilder Kampf mit den Räu-
bern entbrennt, bis er mit sei-
nen gewaltigen Flammen die
Diebe in die Flucht schlägt.
Nachdem diese vertrieben

sind, können der Faun Herr
Blüterich und die Quellnym-
phe dem Publikum den wah-
ren Elfenschatz präsentieren.
Ein Samen, aus dem eine rie-
sige Blume, so golden wie die
Sonne, hervorwächst. Und
einen solchen Samen bekom-
men alle Kinder im Anschluss
an die Vorstellung geschenkt.
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Wie gut können Eulen
hören, wie schnell Fal-

ken fliegen oder wie hoch
können Adler kreisen? Wäh-
rend der Greifvögelvorfüh-
rungen (mehrmals täglich)
erleben die Besucher auf dem
Turnierplatz Aug in Aug Ad-
ler, Falken, Bussarde oder Eu-
len, erfahren zugleich Wis-

senswertes über die geschicht-
liche Entwicklung dieser ural-
ten Jagdform. Der Falke hatte
im Mittelalter eine bedeuten-
de Rolle. Sie wurden von
Fürsten und Königen mit zur
Jagd genommen. Es war eine
Art Statussymbol des Adels.
Zehn Falkner samt Vögeln
sind diesmal bei Anno dabei.
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